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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Zink_Ausbesserung

Artikel-Nr.:
0300102_399856

UFI:

CT5S-T9U6-5J06-DX3U
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Korrosionsschutz
Relevante identifizierte Verwendungen:

Produktkategorien [PC]
PC9a: Beschichtungen und Farben, Verdiinner, Farbentferner

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Hindler):

Metallit GmbH

Am Niedermeyers Feld 1
33719 Bielefeld

Germany

Telefon: +49 (0) 521.4940-0
Telefax: +49 (0) 521.4940-50
E-Mail: info@metallit.de
Webseite: www.metallit.de

E-Mail (fachkundige Person): stockhecke@metallit.de

1.4. Notrufnummer
\ Notruf Deutschland, 24h: GIZ Bonn +49 (0) 228.1 92 40 (24h) \

‘ Notruf Osterreich, 24h: Vergiftungsinformationszentrale (VIZ) +43 (0)1.406 43 43 ‘

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Augenreizung.
(Eye Irrit. 2)

Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei einmaliger H336: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit

Exposition (STOT SE 3) verursachen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter | H373: Kann die Organe schadigen bei langerer
Exposition (STOT RE 2) oder wiederholter Exposition.
Gewassergefahrdend (Aquatic Chronic 2) H411: Giftig fur Wasserorganismen, mit

langfristiger Wirkung.
Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.

Behdlter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung

bersten.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemiR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

® O &

GHSO08 GHS09 GHS07 GHS02
Gesundheitsgefahr Umwelt Ausrufezeichen Flamme

Signalwort: Gefahr
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Aceton; Xylol; Ethylacetat; Naphtha (Erd6l) hydrodesulfuriert, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; Naphta
(Erdol), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren

H222 Extrem entzlindbares Aerosol.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H373 Kann die Organe schadigen bei ldngerer oder wiederholter Exposition.

Gefahrenhinweise fiir Umweltgefahren

H411 | Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Ergdnzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 | Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

Sicherheitshinweise

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hdnde von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P260 Keine Staube oder Nebel einatmen.

P271 Nur im Freien oder in gut beliifteten Raumen verwenden.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Sicherheitshinweise Reaktion

P391 Verschittete Mengen aufnehmen.

Sicherheitshinweise Lagerung

P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P410 + P412 Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tber 50 °C/122 °F aussetzen.

Sicherheitshinweise Entsorgung

P501 | Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiihren.

2.3. Sonstige Gefahren

Andere schadliche Wirkungen:
Dieser Stoff/diese Mischung enthilt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder héher, die entweder als persistent,
bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefihrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:
Produktidentifikatoren Stoffname Konzentration

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
CAS-Nr.: 106-97-8 Butan 220-<25
EG-Nr.: 203-448-7 Der Stoff ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 | Gew-%
[CLP].

CAS-Nr.: 74-98-6 Propan 220-<25
EG-Nr.: 200-827-9 Der Stoff ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 | Gew-%
REACH-Nr.: [CLP].
01-2119486944-21
CAS-Nr.: 67-64-1 Aceton >210-<20
EG-Nr.: 200-662-2 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Liq. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Gew-%
Index-Nr.: 606-001-00-8 Gefahr EUHO66
REACH-Nr.:
01-2119471330-49
CAS-Nr.: 141-78-6 Ethylacetat >10-<20
EG-Nr.: 205-500-4 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Lig. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Gew-%
Index-Nr.: 607-022-00-5 @@ Gefahr EUHO66
REACH-Nr.:
01-2119475103-46
CAS-Nr.: 1330-20-7 Xylol >21-<10
EG-Nr.: 215-535-7 Acute Tox. 4 (H332, H312), Asp. Tox. 1 (H304), Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Lig. 3 (H226), Gew-%
REACH-Nr.: STOT RE 2 (H373), STOT SE 3 (H335), Skin Irrit. 2 (H315)
01-2119488216-32 S Gefahr
CAS-Nr.: 7429-90-5 Aluminiumpulver (stabilisiert) >1-<10
EG-Nr.: 231-072-3 Flam. Sol. 1 (H228) Gew-%
REACH-Nr.: & Gefahr
01-2119529243-45
CAS-Nr.: 64742-95-6 Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte >25-<10
EG-Nr.: 918-668-5 Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 3 (H226), STOT SE 3 (H336, H335)| Gew-%

REACH-Nr.: BDG® Gefahr

01-2119455851-35-XXXX

EG-Nr.: 918-481-9 Naphta (Erdol), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, >1-<10
REACH-NTr.: niedrigsiedend Gew-%
01-2119457273-39 Asp. Tox. 1 (H304)
@ Gefahr
CAS-Nr.: 64742-48-9 Naphta (Erd6l) mit Wasserstoff behandelt,schwere; Naphta, >1-<10
EG-Nr.: 919-857-5 wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend Gew-%
Der Stoff ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP].
CAS-Nr.: 7440-66-6 Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) >1-<2,5
EG-Nr.: 231-175-3 Aquatic Acute 1 (H400), Aquatic Chronic 1 (H410) Gew-%
Index-Nr.: 030-001-01-9 @ Achtung
REACH-Nr.:
01-2119467174-37
CAS-Nr.: 64742-82-1 Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, >21-<25
EG-Nr.: 265-185-4 niedrigsiedend Gew-%
REACH-NTr.: Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 3 (H226), STOT RE 1 (H372),
01-2119458049-33 STOT SE 3 (H336)

@@ Gefahr

Wortlaut der H- und EUH-Sdtze: siehe Abschnitt 16.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn mdglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).
Verungliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte, getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und
vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Achtung
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Nach Einatmen:
Fur Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Bei Unwobhlsein drztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Bei Hautkontakt:
Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt:
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Sofort einige Minuten mit Wasser spilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Maglichkeit
entfernen. Weiter spiilen.

Nach Verschlucken:
Bei Unwohlsein &rztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Mund aussptilen. 1 Glas Wasser in kleinen Schlucken
trinken lassen (Verdiinnungseffekt).Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krampfen etwas Gber den Mund
verabreichen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausriistung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine Daten verfugbar

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

5.1. L6schmittel

Geeignete Loschmittel:

alkoholbestandiger Schaum Léschpulver Kohlendioxid (CO2),Trockenléschmittel ABC-Pulver
Ungeeignete Loschmittel:

Wasser Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Es sind keine besonderen MaRnahmen erforderlich. Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug
tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewdsser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfalle geschultes Personal
Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.Staub nicht einatmen.Fir ausreichende Liiftung sorgen.Alle Ziindquellen entfernen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
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6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fiir Reinigung:
FUr ausreichende Liftung sorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausrustung tragen (siehe Abschnitt 8).Fiir ausreichende Beltiftung und punktférmige Absaugung an kritischen
Punkten sorgen.Einatmen von Staub/Nebel vermeiden. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.Am Arbeitsplatz nicht
essen, trinken, rauchen, schnupfen.

BrandschutzmaBnahmen:
Nicht gegen Flammen oder gliihende Gegenstidnde spriihen.Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen Gber 50 °C/122
°F aussetzen.Behalter nicht gewaltsam 6ffnen.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kiihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.
Behalter nicht gewaltsam offnen.Nicht Temperaturen tGber 50°C aussetzen.Dieses Material kann durch Hitze, Funken, Flammen
oder andere Ziindquellen (z.B. statische Elektrizitat, Zindflammen, mechanische/elektrische Ausriistung und elektronische Gerate
wie Handys, Computer und Pager, die nicht als eigensicher zugelassen sind) entziindet werden.

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 2B — Aerosolpackungen und Feuerzeuge

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname (€)) Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland)

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

@ Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

MAK (AT) Butan @ 800 ppm (1.900 mg/m3)
CAS-Nr.: 106-97-8
EG-Nr.: 203-448-7

TRGS 900 (DE) Butan @ 1.000 ppm (2.400 mg/m?)
CAS-Nr.: 106-97-8
4.000 ppm (9.600 mg/m?
EG-Nr.: 203-448-7 % DFG pem ( g/m’)
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Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland)

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
@ Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren

® Bemerkung

MAK (AT) Butan @ 1.600 ppm (3.800 mg/m3)

CAS-Nr.: 106-97-8 ® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)
EG-Nr.: 203-448-7

TRGS 900 (DE) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 74-98-6
4.000 7.200 P
EG-Nr.: 200-827-9 @ ppm me/m’)
® DFG
MAK (AT) Propan @ 2.000 ppm (3.600 mg/m3)

CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9
MAK (AT) Propan @ 1.000 ppm (1.800 mg/m3)
CAS-Nr.: 74-98-6

EG-Nr.: 200-827-9
MAK (AT) Aceton 2 2.000 ppm (4.800 mg/m?)

CAS-Nr.: 67-64-1 ® (max. 4x15 min./Schicht)
EG-Nr.: 200-662-2

IOELV (EV) Aceton @ 500 ppm (1.210 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2
MAK (AT) Aceton @ 500 ppm (1.200 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2
TRGS 900 (DE) Aceton @ 500 ppm (1.200 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-64-1

1.000 ppm (2.400 mg/m3
EG-Nr.: 200-662-2 @ ppm { 8/m)

® AGS, DFG, EU, Y

® (max. 3x60 min./Schicht, Momentanwert)

MAK (AT) Ethylacetat @ 200 ppm (734 mg/md)
ab 25.09.2018 CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4
MAK (AT) Ethylacetat @ 400 ppm (1.468 mg/m?)
ab 02.09.2020 CAS-Nr.: 141-78-6 ® (max. 4x15 min./Schicht)
EG-Nr.: 205-500-4 ' ]
IOELV (EV) Ethylacetat @ 200 ppm (734 mg/m3)
ab 21.02.2017 CAS-Nr.: 141-78-6
400 1.468 3
EG-Nr.: 205-500-4 @ 400 ppm( me/m)
TRGS 900 (DE) Ethylacetat @ 200 ppm (730 mg/m3)
ab 07.06.2017 CAS-Nr.: 141-78-6
400 1.460 P
EG-Nr.: 205-500-4 @ 400 ppm( ey
® DFG, EU, Y
MAK (AT) Xylol 2 100 ppm (442 mg/m3)
ab 25.09.2018 CAS-Nr.: 1330-20-7 ® (max. 4x15 min./Schicht)
EG-Nr.: 215-535-7
IOELV (EU) Xylol @ 50 ppm (221 mg/m?)

CAS-Nr.: 1330-20-7

100 ppm (442 mg/m?3
EG-Nr.: 215-535-7 @ ppm ( g/m?)

® (may be absorbed through the skin)

MAK (AT) Xylol @ 50 ppm (221 mg/m?)
ab 25.09.2018 CAS-Nr.: 1330-20-7

EG-Nr.: 215-535-7
TRGS 900 (DE) Xylol @ 50 ppm (220 mg/m?3)
ab 02.10.2020 CAS-Nr.: 1330-20-7

@ 100 ppm (440 mg/m3)

EG-Nr.: 215-535-7
(® (kann tber die Haut aufgenommen werden) DFG, EU, H

MAK (AT) Aluminiumpulver (stabilisiert) @ 10 mg/m?
ab 11.09.2007 CAS-Nr.: 7429-90-5

® (einatembare Fraktion)
EG-Nr.: 231-072-3
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ab 11.09.2007

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
@ Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
MAK (AT) Aluminiumpulver (stabilisiert) @ 20 mg/m?

CAS-Nr.: 7429-90-5
EG-Nr.: 231-072-3

(® (einatembare Fraktion, max. 2x60 min./Schicht)

MAK (AT)
ab 11.09.2007

Aluminiumpulver (stabilisiert)
CAS-Nr.: 7429-90-5
EG-Nr.: 231-072-3

® 5 mg/m?
(® (alveolengingige Fraktion)

MAK (AT)
ab 11.09.2007

Aluminiumpulver (stabilisiert)
CAS-Nr.: 7429-90-5
EG-Nr.: 231-072-3

@ 10 mg/m?
(® (alveolengingige Fraktion, max. 2x60 min./Schicht)

DFG (DE) Aluminiumpulver (stabilisiert) @ 1,5 mg/m?*
CAS-Nr.: 7429-90-5 P .
alveolengéngige Fraktion
EG-Nr.: 231-072-3 @ ( gangle )
DFG (DE) Aluminiumpulver (stabilisiert) @ 4 mg/m?*

CAS-Nr.: 7429-90-5
EG-Nr.: 231-072-3

(® (einatembare Fraktion)

TRGS 900 (DE) Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte @ s0 mg/m3
ab 30.11.2017 CAS-Nr.: 64742-95-6 @ 100 mg/m?
EG-Nr.: 918-668-5
(® (C9-C14 Aromaten)
MAK (AT) Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte @ 20 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-95-6 ®@ 40 mL/m?
EG-Nr.: 918-668-5
® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von mehr als 25 %)
MAK (AT) Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte @ 70 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-95-6 ® 140 mL/m?

EG-Nr.: 918-668-5

® (furr Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von 1 % bis 25 % und an
Hexanen von weniger als 1 %)

TRGS 900 (DE)
ab 30.11.2017

Naphta (Erd6l) mit Wasserstoff behandelt,schwere;
Naphta, wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend
CAS-Nr.: 64742-48-9

EG-Nr.: 919-857-5

@ 300 mg/m?
@ 600 mg/m?
® (C9-C14 Aliphaten)

DFG (DE)
ab 01.07.2019

Naphta (Erdol) mit Wasserstoff behandelt,schwere;
Naphta, wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend
CAS-Nr.: 64742-48-9

EG-Nr.: 919-857-5

@ 50 ppm (300 mg/m?)
@ 100 ppm (600 mg/m3)

MAK (AT) Naphta (Erd6l) mit Wasserstoff behandelt,schwere; | (D 200 mL/m?
Naphta, wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend ®@ 400 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 919-857-5 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan|
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von weniger als 25
%)
MAK (AT) Naphta (Erddl) mit Wasserstoff behandelt,schwere; | @ 170 mL/m?
Naphta, wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend @ 340 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-48-9
EG-Nr.: 919-857-5 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von weniger als 1 %, an n-Hexan|
von weniger als 5 % und an Cyclo-/Isohexanen von 25 % oder mehr)
DFG (DE) Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) @ 0,1 mg/m?*
ab 01.07.2009 CAS-Nr.: 7440-66-6 ® 0,4 mg/m?

EG-Nr.: 231-175-3

® (alveolengingige Fraktion)

Seite 7/20

de / DE / AT

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
Bearbeitungsdatum: 17.03.2023

Druckdatum: 23.08.2023

Version: 2

]
BVIETALL

1.

I[HR WERKSTATT-PARTNER

Zink_Ausbesserung

CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
@ Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
DFG (DE) Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) @ 2 mg/m?
ab 01.07.2009 CAS-Nr.: 7440-66-6 3
@ 4mg/m
EG-Nr.: 231-175-3
(® (einatembare Fraktion) Zinkchlorid: Kurzzeitkat. | = 2mg/m?
TRGS 900 (DE) Naphtha (Erd6l) hydrodesulfuriert, schwere; @ 50 mg/m?
ab 30.11.2017 Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend ® 100 mg/m?
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4 © (Ca-C14 Aromaten)
MAK (AT) Naphtha (Erd6l) hydrodesulfuriert, schwere; @ 20 mL/m?
Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend @ 40 mL/m?
CAS-Nr.: 64742-82-1 R . o
EG-Nr.: 265-185-4 ® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von mehr als 25 %)
MAK (AT) Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere; @ 70 mL/m?
Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend ® 140 mL/m?

® (fur Kohlenwasserstoffgemische mit einem Gehalt an
aromatischen Kohlenwasserstoffen von 1 % bis 25 % und an
Hexanen von weniger als 1 %)

8.1.2. Biologische Grenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland) @ Untersuchungsmaterial
@) zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung
TRGS 903 (DE) Aceton 80 mg/L @ Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1 ® Urin
EG-Nr.: 200-662-2
(3 Expositionsende bzw. Schichtende
BAT (DE) Aceton 50 mg/L @ Aceton
ab 01.07.2021 CAS-Nr.: 67-64-1 ® Urin
EG-Nr.: 200-662-2
® Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) Xylol 2.000 mg/L @ Methylhippur-(Tolur-)siure (alle Isomere)
ab 01.11.2016 CAS-Nr.: 1330-20-7 ® Urin
EG-Nr.: 215-535-7
3 Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) Aluminiumpulver (stabilisiert) 50 ug/g Creatinin | @) Aluminium
ab 29.03.2019 CAS-Nr.: 7429-90-5 @ Urin
EG-Nr.: 231-072-3
3 bei Langzeitexposition

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
(@ Expositionsweg
Aceton 1.210 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 67-64-1 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 200-662-2
Aceton 200 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 67-64-1 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 200-662-2
Aceton 2.420 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 67-64-1 @ Akut - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 200-662-2
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CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

@ Expositionsweg
Aceton 186 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 67-64-1 @) Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 200-662-2
Aceton 62 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 67-64-1 @) Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 200-662-2
Aceton 62 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 67-64-1 @ Langzeit — oral, systemische Effekte
EG-Nr.: 200-662-2
Ethylacetat 734 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 367 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 1.468 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 734 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 141-78-6 2 Akut - Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 734 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 141-78-6 @) Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 367 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 1.468 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Akut - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 734 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Akut - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 63 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 141-78-6 @ Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 37 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 141-78-6 @) Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Ethylacetat 4,5 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 141-78-6 @) Langzeit — oral, systemische Effekte
EG-Nr.: 205-500-4
Xylol 77 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 215-535-7
Xylol 14,8 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 1330-20-7 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 215-535-7
Xylol 289 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 215-535-7
Xylol 174 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 1330-20-7 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 215-535-7
Xylol 221 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

@) Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
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CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Xylol 65,3 mg/m? @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 1330-20-7 @) Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 215-535-7
Xylol 289 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 (@ Akut - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 215-535-7
Xylol 174 mg/m? @ DNEL Verbraucher

(@ Akut - Inhalation, lokale Effekte

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

180 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

108 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

1,6 mg/kg KG/Tag

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — oral, systemische Effekte

Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
CAS-Nr.: 64742-82-1
EG-Nr.: 265-185-4

Aluminiumpulver (stabilisiert) 3,72 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 7429-90-5 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-072-3

Aluminiumpulver (stabilisiert) 3,72 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 7429-90-5 @) Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
EG-Nr.: 231-072-3

Aluminiumpulver (stabilisiert) 3,95 mg/kg @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 7429-90-5 @ Langzeit — oral, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-072-3

Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte 150 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 64742-95-6 @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 918-668-5

Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte 25 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 64742-95-6 @) Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 918-668-5

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 5 mg/m3 (@ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 7440-66-6 @) Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-175-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 2,5 mg/m?3 @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 7440-66-6 @) Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-175-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 83 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 7440-66-6 @) Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-175-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 83 mg/kg @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 7440-66-6 @ Langzeit — dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-175-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 0,83 mg/kg @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 7440-66-6 @ Langzeit — oral, systemische Effekte
EG-Nr.: 231-175-3

Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere; 330 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer

Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend @ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
CAS-Nr.: 64742-82-1

EG-Nr.: 265-185-4

Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere; 71 mg/m? @ DNEL Verbraucher

@ Langzeit — Inhalation, systemische Effekte
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Stoffname

DNEL Wert

@ DNEL Typ
@ Expositionsweg

Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere;
Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
CAS-Nr.: 64742-82-1

EG-Nr.: 265-185-4

47 mg/kg

@ DNEL Arbeitnehmer
@ Langzeit — dermal, systemische Effekte

Naphtha (Erd6l) hydrodesulfuriert, schwere;
Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
CAS-Nr.: 64742-82-1

EG-Nr.: 265-185-4

28 mg/kg

@ DNEL Verbraucher
@) Langzeit — dermal, systemische Effekte

Naphtha (Erd6l) hydrodesulfuriert, schwere;
Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
CAS-Nr.: 64742-82-1

EG-Nr.: 265-185-4

28 mg/kg

@ DNEL Verbraucher
@ Langzeit — oral, systemische Effekte

Stoffname

PNEC Wert

@ PNEC Typ

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

10,6 mg/L

@ PNEC Gewisser, SiiRwasser

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

30,4 mg/L

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

100 mg/L

@ PNEC Klaranlage

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

1,06 mg/kg

@ PNEC Sediment, SiiRwasser

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

3,04 mg/kg

@ PNEC Sediment, Meerwasser

Aceton
CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2

29,5 mg/kg

@ PNEC Boden

Ethylacetat
CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4

0,26 mg/L

@ PNEC Gewisser, SiiRwasser

Ethylacetat
CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4

0,024 mg/L

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

Ethylacetat
CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4

650 mg/L

@ PNEC Klaranlage

Ethylacetat
CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4

1,15 mg/kg

@ PNEC Sediment, SiiRwasser

Ethylacetat
CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4

0,115 mg/kg

@ PNEC Sediment, Meerwasser

Ethylacetat
CAS-Nr.: 141-78-6
EG-Nr.: 205-500-4

0,148 mg/kg

@ PNEC Boden

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

0,327 mg/L

@ PNEC Gewisser, SiiRwasser

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

0,327 mg/L

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

12,46 mg/kg KG/
Tag

@ PNEC Sediment, StuBwasser
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Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

Xylol 12,46 mg/kg KG/ | @ PNEC Sediment, Meerwasser
CAS-Nr.: 1330-20-7 Tag

EG-Nr.: 215-535-7

Xylol 2,31 mg/kg KG/ | @ PNEC Boden

CAS-Nr.: 1330-20-7 Tag

EG-Nr.: 215-535-7

Xylol 20 mg/kg @ PNEC Sekundairvergiftung

CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

Xylol 0,327 mg/L @ PNEC Gewisser, periodische Freisetzung
CAS-Nr.: 1330-20-7

EG-Nr.: 215-535-7

Aluminiumpulver (stabilisiert) 0,0749 mg/L @ PNEC Gewisser, SiRwasser
CAS-Nr.: 7429-90-5
EG-Nr.: 231-072-3

Aluminiumpulver (stabilisiert) 20 mg/L @ PNEC Kliranlage
CAS-Nr.: 7429-90-5
EG-Nr.: 231-072-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 0,0206 mg/L @ PNEC Gewisser, SiiRwasser
CAS-Nr.: 7440-66-6
EG-Nr.: 231-175-3
Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 0,0061 mg/L @ PNEC Gewisser, Meerwasser
CAS-Nr.: 7440-66-6
EG-Nr.: 231-175-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 117,8 mg/kg @ PNEC Sediment, SiiRwasser
CAS-Nr.: 7440-66-6
EG-Nr.: 231-175-3

Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 1,37 mg/L @ PNEC Sediment, Meerwasser
CAS-Nr.: 7440-66-6
EG-Nr.: 231-175-3
Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) 35,6 mg/kg @ PNEC Boden
CAS-Nr.: 7440-66-6
EG-Nr.: 231-175-3

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen.Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.Kontakt mit Haut,
Augen und Kleidung vermeiden.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material:Butylkautschuk Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet aufbewahren.
Schutzhandschuhe
Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und besténdig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial fiir das Produkt / die Zubereitung / das
Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.
- Handschuhmaterial
Die Auswahl eines geeigneten Handschubhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen
abhangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen
darstellt, ist die Bestandigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muR deshalb vor dem Einsatz
Uberprift werden.
- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Atemschutz:
Kombinationsfiltergerat A1 P2 A1 P3 Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Beliiftung
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8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen

Aggregatzustand: Aerosol
Geruch: charakteristisch

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Farbe: grau

Parameter

bei °C

@ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert

nicht bestimmt

Schmelzpunkt

nicht bestimmt

Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich -44 °C
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt -97°C
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Zundtemperatur nicht bestimmt

Obere/untere Entziindbarkeits- oder
Explosionsgrenzen

nicht bestimmt

Dampfdruck nicht bestimmt 20 °C
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte nicht bestimmt
Relative Dichte nicht bestimmt
Schittdichte nicht bestimmt

Wasserloslichkeit

nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser nicht bestimmt

Viskositat, dynamisch nicht bestimmt

Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwdarmung bersten. Extrem entziindbares Aerosol.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hitze, Von Warmequellen fernhalten (z.B. heille Oberflachen), Funken und offenen Flammen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt. Gase/Dampfe, giftig
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.. 200-662-2

LDsgq oral: 5.800 mg/kg (Ratte) OECD 401

LD5q dermal: >15.800 mg/kg (Kaninchen)

LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): 76 ppmV 4 h (Ratte) OECD 405

LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 76 mg/L 4 h (Ratte)
Ethylacetat CAS-Nr.: 141-78-6 EG-Nr.: 205-500-4

LDsq oral: 5.620 mg/kg (Ratte)

LD5q dermal: >18.000 mg/kg (Kaninchen)

LCsg Akute inhalative Toxizitdt (Gas): 1.600 ppmV 4 h (rat)

LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 56 mg/L 4 h (Ratte)
Xylol CAS-Nr.: 1330-20-7 EG-Nr.: 215-535-7

LDsg oral: 4.300 mg/kg (rat)

LDso dermal: 2.000 mg/kg (rabbit)

LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): 21 ppmV 4 h (rat)

LCso Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 21 mg/L 4 h (rat)
Aluminiumpulver (stabilisiert) CAS-Nr.: 7429-90-5 EG-Nr.: 231-072-3

LDsq oral: >2.000 mg/kg (Ratte)

LCso Akute inhalative Toxizitat (Gas): >5 ppmV 4 h (Ratte)

LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >0,888 mg/L (Ratte)

LC5o Akute inhalative Toxizitit (Staub/Nebel): >5 mg/L 4 h (Ratte)
Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte  CAS-Nr.: 64742-95-6 EG-Nr.: 918-668-5

LDsq oral: 3.492 mg/kg (Ratte)

LDgo dermal: >3.160 mg/kg (Kaninchen)
LCsg Akute inhalative Toxizitdt (Gas): >10,2 ppmV 4 h (rat)
LC5o Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): >6.193 mg/L 4 h (Ratte)
Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) CAS-Nr.: 7440-66-6 EG-Nr.: 231-175-3
LDsg oral: >2.000 mg/kg (Ratte)
LCso Akute inhalative Toxizitdt (Staub/Nebel): 5,41 mg/L 4 h (Ratte)
Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend CAS-Nr.: 64742-82-1 EG-Nr.: 265-185-4
LDsq oral: >5.000 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal: >2.000 mg/kg (Ratte)
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
LDsq oral: 10.470 mg/kg (Ratte) OECD 401
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): >20 ppmV 4 h (rat)
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Dampf): 800.000 mg/L 0,25 h (Ratte)

Naphta (Erddl), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend  EG-Nr.: 918-481-9
LDsq oral: >5.000 mg/kg (Ratte)

LD5sg dermal: >5.000 mg/kg (Kaninchen)
LCsq Akute inhalative Toxizitdt (Gas): >4.951 ppmV 4 h (rat)
LC5o Akute inhalative Toxizitit (Dampf): >5 mg/L 4 h (Ratte)

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Seite 14/20 de / DE / AT
GeSi.de




SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 17.03.2023
Druckdatum: 23.08.2023

Version: 2

1.

I[HR WERKSTATT-PARTNER

Zink_Ausbesserung

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:
Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

Schwere Augenschidigung/-reizung:
Verursacht schwere Augenschaden. Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:
Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verfugbar

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2
LCs0: 8.120 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickkopfelritze))
LCso: 8.800 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia pulex (Wasserfloh))
LC50: 8.800 mg/L 2 d (daphnia)

ECso: 4.740 mg/L 2 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)

ECso: 8.300 mg/L 4 d (Fisch, Lepomis macrochirus)
EC50: 6.100 — 12.700 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia Magna)
NOEC: 530 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
NOEC: 2.212 mg/L 28 d (Daphnia pulex) OECD 211
NOEC: 3.400 mg/L 2 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)
IC50: 8.450 mg/L 2 d (Krebstiere)
Aluminiumpulver (stabilisiert) CAS-Nr.: 7429-90-5 EG-Nr.: 231-072-3
LCso: >218,64 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas) ASTM
NOEC: >50 mg/L 4 d (Fisch, Leuciscus idus)
NOEC: 0,169 mg/L (Fisch)
Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte  CAS-Nr.: 64742-95-6 EG-Nr.: 918-668-5
LCsg: 10 mg/L 4 d (Fisch, Brachidanio rerio)
ECsq: 10 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze)
Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) CAS-Nr.: 7440-66-6 EG-Nr.: 231-175-3
LCs0: 0,147 — 0,228 mg/L (Krebstiere, Ceriodaphnia dubia)
NOEC: 0,014 — 0,4 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
1C50: 0,136 mg/L (Alge/Wasserpflanze, Selenastrum capricornutum)
NOEC: 0,014 — 0,4 mg/L (Krebstiere)
LCs0: 0,169 mg/L (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))
NOEC: 0,044 — 0,53 mg/L (Fisch, Fisch)
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Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
LCs0: 49,9 mg/L 4 d (Fisch) US-EPA
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze, Alge) USEPA OPPT Risk Assessment Division
ECsq: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
ECs0: 275 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
LCs0: 11.200 mg/L 4 d (Fisch)
NOEC: 9,6 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella vulgaris) OECD 201
ECso: 69,43 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia sp.) USEPA OPPT Risk Assessment Division
LCso: 49,9 mg/L 4 d (Fisch, Fisch) US EPA
ErCso: 19,37 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze)
NOEC: 1 mg/L (Daphnia magna) OECD 211
Naphta (Erd6l), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend  EG-Nr.: 918-481-9
LCs0: 100 mg/L (Fisch)
LCso: >1.000 mg/L 4 d (Fisch)
LCs0: >1.000 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia)
EC50: 100 mg/L (Daphnia)
ECsq: >1.000 mg/L 2 d (Krebstiere)
EC50: >100 mg/L (Alge/Wasserpflanze)
NOEC: 0,101 mg/L 28 d (Fisch)
NOEC: 0,176 mg/L 21 d (Krebstiere, Daphnia)
NOEC: 1.000 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze)

Aquatische Toxizitat:
Giftig flir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Aceton CAS-Nr.. 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2
Biologischer Abbau: Ja, schnell

Xylol CAS-Nr.: 1330-20-7 EG-Nr.: 215-535-7

Biologischer Abbau: Ja, schnell

Naphta (Erd6l), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend  EG-Nr.: 918-481-9
Biologischer Abbau: Ja, schnell

Bemerkung: Abbaurate 80, 28 Tage.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.: 200-662-2
Log Kow: 0,24
Biokonzentrationsfaktor (BCF): 0,19

Xylol CAS-Nr.: 1330-20-7 EG-Nr.: 215-535-7
Log Kow: > 2,77

Biokonzentrationsfaktor (BCF): > 5,5
Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte  CAS-Nr.: 64742-95-6 EG-Nr.: 918-668-5
Log Kow: 3
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Log Kow: 1,09
Naphta (Erd6l), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend  EG-Nr.: 918-481-9
Log Kow: 4

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfugbar
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Aceton CAS-Nr.: 67-64-1 EG-Nr.:. 200-662-2
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erfiillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.
Ethylacetat CAS-Nr.. 141-78-6 EG-Nr.: 205-500-4
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Xylol CAS-Nr.: 1330-20-7 EG-Nr.: 215-535-7
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Aluminiumpulver (stabilisiert) CAS-Nr.: 7429-90-5 EG-Nr.: 231-072-3
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte  CAS-Nr.: 64742-95-6 EG-Nr.: 918-668-5
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert) CAS-Nr.: 7440-66-6 EG-Nr.: 231-175-3
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Naphtha (Erdol) hydrodesulfuriert, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend  CAS-Nr.: 64742-82-1 EG-Nr.: 265-185-4
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Butan CAS-Nr.: 106-97-8 EG-Nr.: 203-448-7
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Propan CAS-Nr.: 74-98-6 EG-Nr.: 200-827-9
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Naphta (Erddl), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend  EG-Nr.: 918-481-9
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Naphta (Erd6l) mit Wasserstoff behandelt,schwere; Naphta, wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend  CAS-Nr.: 64742-48-9 EG-Nr.: 919-857-5
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder hoher, die entweder als persistent,
bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verfugbar

12.7. Andere schiadliche Wirkungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung

Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV

Abfallschliissel Produkt
| 16 0504 * | Gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern (einschlieflich Halonen) |
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallschliissel Verpackung
| 150104 | Verpackungen aus Metall |

Bemerkung:
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

Abfallbehandlungslosungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustdandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN) | Seeschiffstransport (IMDG) | Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 1950 | UN 1950 | UN 1950 | UN 1950
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Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN) | Seeschiffstransport (IMDG) | Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
14.2. OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN ((Zinc DRUCKGASPACKUNGEN ((Zinc AEROSOLS ((Zinc powder,

powder, stabilized)) powder, stabilized)) stabilized))

14.3. Transportgefahrenklassen

‘ ‘ Keine Daten verfligbar ‘

2.1 2.1 2.1
14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

‘g ‘g Keine Daten verfligbar Nein
14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften: Sondervorschriften:
190 | 327 | 344 | 625 190 | 327 | 344 | 625 63| 190 | 277 | 327 | 344 | 381 Al145 | A167
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): | 959 Begrenzte Menge (LQ):
1L 1L Begrenzte Menge (LQ): Y203
Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ): Siehe SV277 Freigestellte Mengen (EQ):
EO EO Freigestellte Mengen (EQ): EO
Klassifizierungscode: Klassifizierungscode: EO
5F 5F EmS-Nr.:
Tunnelbeschrinkungscode: F-D, S-U
(D)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder
das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Verwendungsbeschrankungen:
Verwendungsbeschrankung gemafl REACH Anhang XVII Nr.: 3, 40, 29, 28
Sonstige EU-Vorschriften:
Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen Stoffen [Seveso-IlI-Richtlinie], Gefahren-
kategorien:
* P3a Aerosole der Kategorie 1 oder 2, die entziindbare Gase der Kategorie 1 oder 2 oder entziindbare Flissigkeiten der Kategorie 1
enthalten
® E2 Gewadssergefahrdend, Kategorie Chronisch 2
- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 150 t
- Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 500 t
- VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschrdnkungsbedingungen: 3
VERORDNUNG (EU) 2019/1148
- Anhang | - BESCHRANKTE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer
Konzentrationsgrenzwert fiir eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
- Anhang Il - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE
67-64-1 Aceton
- Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
67-64-1 Aceton 3
- Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften fiir die Uberwachung des Handels mit
Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittlandern
67-64-1 Aceton 3
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Richtlinie 2004/42/EG iiber Emissionsbegrenzungen von VOC aus Farben und Lacken:
Gehalt an flichtigen organischen Verbindungen (VOC) in Gewichtsprozent: 83,03 Gew-%

15.1.2. Nationale Vorschriften

[ [DE] Nationale Vorschriften

Storfallverordnung (12. BimschV)

fiir im Produkt enthaltene Stoffe:
Gefahrenkategorien:
* P3a Aerosole der Kategorie 1 oder 2, die entziindbare Gase der Kategorie 1 oder 2 oder entziindbare Flissigkeiten der
Kategorie 1 enthalten
* E2 Gewadssergefahrdend, Kategorie Chronisch 2
Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA-Luft)
Klasse 1:
|
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
2 - deutlich wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Fur diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ACGIH Rat fur Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf BinnenwasserstraRen
ADR Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefihrlicher Giiter auf der StraRe
ASTM Amerikanische Gesellschaft fiir Materialprifung
BCF Biokonzentrationsfaktor
CAS Chemical Abstracts Service
CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung
DIN Deutsches Institut fiir Normung / Deutsche Industrienorm
DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration
ECso effektive Konzentration 50%
EN Europdische Norm
ES Exposure scenario
EWC Europdischer Abfallartenkatalog
ICsq Hemmstoffkonzentration 50 %
ICAO International Civil Aviation Organization
IMO International Maritime Organization
KG Kérpergewicht
LCsq Letale (Todliche) Konzentration 50%
LDso Letale (Todliche) Dosis 50%
MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)
NFPA Nationale Brandschutzbehorde
NIOSH Nationales Institut fur Arbeits- und Gesundheitsschutz
NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung
OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OEL Arbeitsplatzgrenzwert
OSHA Arbeits- und Gesudheitsschutzbehérde
PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig
PC Produktkategorie
PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration
REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien
RID Gefahrgutvorschriften fiir den Transport mit der Eisenbahn
TRGS Technische Regeln fiir Gefahrstoffe
UN United Nations
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vVoC Flichtige organische Verbindungen
ZNS zentrales Nervensystem

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfugbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemiR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

[CLP]
Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Augenreizung.

(Eye Irrit. 2)

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger H336: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit

Exposition (STOT SE 3) verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter | H373: Kann die Organe schadigen bei langerer

Exposition (STOT RE 2) oder wiederholter Exposition.

Gewassergefahrdend (Aquatic Chronic 2) H411: Giftig fur Wasserorganismen, mit
langfristiger Wirkung.

Aerosole (Aerosol 1) H222; H229: Extrem entziindbares Aerosol.
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung
bersten.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)
Gefahrenhinweise

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H228 Entziindbarer Feststoff.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
H373 Kann die Organe schadigen bei ldngerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig flir Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fiir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Ergdnzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 | Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Gbertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdricklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material libertragen werden.
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                         102
                         Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
                    
                     
                         210
                         Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen.
                    
                     
                         211
                         Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
                    
                     
                         251
                         Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
                    
                     
                         260.1
                         Keine Stäube oder Nebel einatmen.
                    
                     
                         271
                         Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
                    
                     
                         273
                         Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
                    
                     
                         391
                         Verschüttete Mengen aufnehmen.
                    
                     
                         405
                         Unter Verschluss aufbewahren.
                    
                     
                         410
                         412
                         Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen.
                    
                     
                         501.2
                         Inhalt/Behälter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zuführen.
                    
                     
                         066
                         Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
                    
                
            
        
         
             Mixture
             
                 
                     Aceton
                     67-64-1
                     200-662-2
                     
                         01-2119471330-49
                    
                
                 
                     
                         Flam. Liq. 2
                         
                             225
                             Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
                        
                    
                     
                         Eye Irrit. 2
                         
                             319
                             Verursacht schwere Augenreizung.
                        
                    
                     
                         STOT SE 3
                         
                             336
                             Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     20.0
                     ge
                     10.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Ethylacetat
                     141-78-6
                     205-500-4
                     
                         01-2119475103-46
                    
                
                 
                     
                         Flam. Liq. 2
                         
                             225
                             Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
                        
                    
                     
                         Eye Irrit. 2
                         
                             319
                             Verursacht schwere Augenreizung.
                        
                    
                     
                         STOT SE 3
                         
                             336
                             Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     20.0
                     ge
                     10.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Xylol
                     1330-20-7
                     215-535-7
                     
                         01-2119488216-32
                    
                
                 
                     
                         Flam. Liq. 3
                         
                             226
                             Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
                        
                    
                     
                         Acute Tox. 4
                         
                             332
                             Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
                        
                    
                     
                         Acute Tox. 4
                         
                             312
                             Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
                        
                    
                     
                         Skin Irrit. 2
                         
                             315
                             Verursacht Hautreizungen.
                        
                    
                     
                         Eye Irrit. 2
                         
                             319
                             Verursacht schwere Augenreizung.
                        
                    
                     
                         STOT SE 3
                         
                             335
                             Kann die Atemwege reizen.
                        
                    
                     
                         STOT RE 2
                         
                             373
                             Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. (...)
                        
                    
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     10.0
                     ge
                     1.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Aluminiumpulver (stabilisiert)
                     7429-90-5
                     231-072-3
                     
                         01-2119529243-45
                    
                
                 
                     
                         Flam. Sol. 1
                         
                             228
                             Entzündbarer Feststoff.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     10.0
                     ge
                     1.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Loesungsmittelnaphtha (Erdoel) leichte
                     64742-95-6
                     918-668-5
                     
                         01-2119455851-35-XXXX
                    
                
                 
                     
                         Flam. Liq. 3
                         
                             226
                             Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
                        
                    
                     
                         STOT SE 3
                         
                             336
                             Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
                        
                    
                     
                         STOT SE 3
                         
                             335
                             Kann die Atemwege reizen.
                        
                    
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                     
                         Aquatic Chronic 2
                         
                             411
                             Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     10.0
                     ge
                     2.5
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Zinkpulver - Zinkstaub (stabilisiert)
                     7440-66-6
                     231-175-3
                     
                         01-2119467174-37
                    
                
                 
                     
                         Aquatic Acute 1
                         
                             400
                             Sehr giftig für Wasserorganismen.
                        
                    
                     
                         Aquatic Chronic 1
                         
                             410
                             Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     2.5
                     ge
                     1.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Naphtha (Erdöl) hydrodesulfuriert, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
                     64742-82-1
                     265-185-4
                     
                         01-2119458049-33
                    
                
                 
                     
                         Flam. Liq. 3
                         
                             226
                             Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
                        
                    
                     
                         STOT SE 3
                         
                             336
                             Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
                        
                    
                     
                         STOT RE 1
                         
                             372
                             Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. (...)
                        
                    
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                     
                         Aquatic Chronic 2
                         
                             411
                             Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     2.5
                     ge
                     1.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Butan
                     106-97-8
                     203-448-7
                
                 
                     lt
                     25.0
                     ge
                     20.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Propan
                     74-98-6
                     200-827-9
                     
                         01-2119486944-21
                    
                
                 
                     lt
                     25.0
                     ge
                     20.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Naphta (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere;Naphta, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend
                     918-481-9
                     
                         01-2119457273-39
                    
                
                 
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                
                 
                     lt
                     10.0
                     ge
                     1.0
                     Weight-%
                
            
             
                 
                     Naphta (Erdöl) mit Wasserstoff behandelt,schwere; Naphta, wasserstoffbehandelt,niedrigsiedend
                     64742-48-9
                     919-857-5
                
                 
                     lt
                     10.0
                     ge
                     1.0
                     Weight-%
                
            
        
         
         
         
         
         
         
             
                 
                     
                         
                             -97.0
                             C
                        
                    
                
            
        
         
         
         
         
             
                 
                     Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
                
            
             
                 
                     
                         16 05 04
                         
                             Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)
                        
                         true
                    
                     
                         15 01 04
                         
                             Verpackungen aus Metall
                        
                         false
                    
                
            
        
         
             
                 1950
                 1950
                 1950
                 1950
            
             
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                     
                         (Zinc powder, stabilized)
                    
                     
                         (Zinc powder, stabilized)
                    
                
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                     
                         (Zinc powder, stabilized)
                    
                     
                         (Zinc powder, stabilized)
                    
                
                 
                 
                     
                         DRUCKGASPACKUNGEN
                    
                     
                         (Zinc powder, stabilized)
                    
                
            
             
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                     2.1
                     2.1
                
                 
                 
                     2.1
                
            
             
             
                 
                     Umweltgefährlich
                
                 
                     Umweltgefährlich
                
                 
                 
                     Nein
                
            
        
         
             
                 
                     
                         
                             I
                        
                    
                     
                         2
                    
                     LGK 2B
                     -
                
            
        
         
    


